






Modellfoto Auf-
bahrungsraum mit 
Blick in den 
dunklen Flur 
(links) und den 
Andachtsraum 
(rechts).



Modellfoto:der 
Eingangsbereich 
mit Blick in den 
Aufbahrungsraum 
(rechts).
Hinter den Holz-
türen (links) 
befindet sich 
der Funktions-
raum.
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01 Eingangsbereich
02 Garderobe
03 Funktionsraum
04 Altar
05 Andachtsraum
06 Aufbahrungsraum
07 Vorgesetztes 
Wandelement aus 
Gipskarton
08 Hohle Decken-
konstruktion
09 Gipskartondecke
10 Deckenbalken 
aus Holz
11 Dach mit Blech-
verkleidung
12 Milchglas- 
platten
13 Punkthalte-
system von 
„glasmarte“ mit 
Edelstahlabhängung
14 Fundament
15 Mauerwerk
16 Sitzgelegenheit 
aus Holz
17 Wand- und 
Deckenleuchten von 
Catellani&Smith
18 Holztüren
19 LED-Decken-
leuchten von 
Catellani&Smith
20 Gipskartonwand
21 Sarg
22 Flur
23 Flurdecke aus 
Gipskarton
24 Neonröhren
25 Sargsockel
26 Hang

Detail 1 Verbin-
dung von Mauerwerk 
und Nutenstein.
Die großflächige 
Lichtdecke wird 
getragen von dem 
Punkthaltesystem 
von „glasmarte“.
An die Glasplatten 
werden werkseitig 
Aluminium U-Pro-
filstücke geklebt, 
welche mit einer 
abstehenden Fahne 
begrenzt beweglich 
in einem Auflager-
backen elastisch 
gebettet liegen. 
Der Auflagerbacken 
stellt sich erha-
ben auf der Glas-
ansichtsseite dar.

Detail 2 Befesti-
gung des vorge-
setzten Wandele-
ments entlang des 
verputzten Mauer-
werks.

Detail 3 Vorge-
setztes Wandelemt 
mit Anschluss an 
den Boden und an 
das Mauerwerk.

Grundriss

Detail 3

Detail 2

Detail 1

Längsschnitt A-A Querschnitt B-B



01 Mauerwerk

02 Eingestellte 
Wandelemente     
aus Gipskarton.

03 Volumenkörper 
aus Gipskarton

04 Holzfunier-
te Türen als 
Trennelement zum 
Funktionsraum

05 Deckenelemen-
te aus Gipskar-
ton

06 Großflächig 
hinterleuchtete 
Ganzglasdecke. 
Lichtdeckenfel-
der aus Milch-
glasplatten

07 Nutensteine 
mit Edelstahl-
Abhängestangen

08 Hölzerne 
Dachträger

09 Dach mit 
Blechverkleidung

10 Milchglas-
platten

Trauerraum 
Draufsicht, Ansicht
und Seitenansicht

Materialcollage
Der Trauerraum 
ist in schlich-
ten Grautönen ge-  
halten. Anthrazit-
farbene Wände und 
der Boden bilden 
einen starken Kon-
trast zur hellen 
Glasdecke.
Hölzerne Elemente 
lockern den 
zurückhaltend ge-
stalteten Raum 
auf.

01

02

03

04

05

06

07

08

10

09

Axonometrie

Lageplan

„Trauert nicht wie 
jene, die keine 
Hoffnung haben.“ 
(C.S. Lewis)

Tränenförmige 
Pendelleuchten von 
„Catellani&Smith“ 
setzen Andenken in 
Szene.Im Andachts-
raum bilden die 
abgehängten 
Leuchten einen 
kreisförmigen 
Lichtring auf dem 
Fußboden.

Decken- und Wand-
leuchten von 
„Catallani&Smith“ 
setzen Licht-   
akzente im       
Eingangsbereich.
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Foto: 
Sekretär von vorne im aufgeklappten 
Zustand

Fotos auf der nächsten Seite:
links: Ausschnitt der Rückwand mit 
Griffaussparung für das “geheime“ 
Schubfach
rechts: Ausschnitt der Front mit Griff-
aussparung für die Klappe

Ich hätt‘ so gern‘ nen Sekretär! 
Talente 2013

Entwerfen und Bauen eines 
auf die eigenen 
Bedürfnisse abgestimmten 
Sekretärs.
Vorgaben: mindestens ein 
Schubfach und eine Klappe 
sollten integriert sein.

Große Klappe, nichts 
dahinter. 

Ein dreifarbiger Korpus 
auf schlichten Esche-
Beinen dient als Ablage-
fläche und gleichzeitig 
als großzügige Verstau-
möglichkeit für Allerlei. 

Das kleine Schubfach, 
welches sich als Seiten-
blende tarnt, beansprucht 
einen Teil des Innen-
lebens. 
Die zurückhaltende Möbel-
front kontrastiert mit der 
Rückwand. Sie ist eine 
Überraschung in Tomaten-
rot. 

Maße: 
Höhe 90cm x 
Breite 62cm x 
Tiefe 38cm

Korpus: MDF beschichtet und lackiert
Gestell: Vollholz Esche

Eine Klappe, ein Schubfach,




